
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

IM AALENER STADTRAT 

Markplatz 30 

73430 aalen 

 

Herrn Oberbürgermeister 

Thilo Rentschler 

 

Kostenloses ÖPNV Adventsticket für die vier Adventssamstage im Jahr 2020 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

Hiermit stellen wir den Antrag, den obigen Punkt auf die Tagesordnung einer 

der nächsten beiden Sitzungsrunden des Gemeinderats zu setzen. 

 

In der Sache stellen wir folgenden Antrag: 

 

Die Stadt Aalen bezuschusst den öffentlichen Nahverkehr innerhalb der Stadt 

Aalen an den vier Adventssamstagen dieses Jahres, sodass die Nutzung 

kostenlos ist. 

 

Begründung: 

 

An den Adventssamstagen herrscht erfahrungsgemäß ein besonders hohes 

Verkehrsaufkommen durch den Einkaufsverkehr in die Stadt. Verstopfte 

Straßen sind die Folge und die Parkhäuser sind an diesen Tagen stärker 

überlastet als zu fast allen anderen Zeiten im Jahr. 

 



Mit dem Adventsticket soll ein Anreiz geschaffen werden, den ÖPNV für den 

Einkauf in die Stadt oder in die Teilorte zu nutzen. Dies entlastet die Stadt von 

Autos und Abgasen und erhöht die Aufenthaltsqualität. Die beiden 

Verkehrsunternehmen OVA und Beck und Schubart haben insoweit bereits 

Angebote an den ACA abgegeben, wonach ein Adventssamstagen für die OVA 

4.500 € erfordern würde, für Beck und Schubert 500 €. Von der RBS gibt es im 

Moment kein Angebot. Diese soll angefragt werden, sich an der Aktion zu 

beteiligen und ein Angebot zu unterbreiten. 

 

Der ACA würde eine solche Aktion begrüßen. Er wäre bereit, die Werbung für 

den kostenlosen Bus in die Stadt und in die Teilorte zu übernehmen. Ferner 

besteht seitens des ACA Bereitschaft, noch weitere Aktionen durchzuführen. So 

könnte wieder ein Bus in der Fußgängerzone bereitgestellt werden, in dem 

ÖPNV Gäste ihr Gepäck zwischen lagern können. Es sind auch Überlegungen 

angestellt worden, den Nutzern des ÖPNV kostenlos Cappuccino oder 

Glühwein anzubieten. 

 

Auf diese Art und Weise können die Geschäfte in der City und in den Zentren 

der Teilorte beworben werden. Auf der anderen Seite ein umweltfreundliches 

Verkehrsmittel. Die Erfahrungen aus diesen vier Samstagen sollen dann auch 

testweise ausgewertet werden. 

 

Für die Aktion soll ein Budget von 21.000 € zur Verfügung gestellt werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Michael Fleischer 


